
NACH DER LIEBE KAM DIE ANGST

Vortrag mit Christine Doering

Dienstag, 

25. November 2014, 19.00 Uhr
Tourismus & Kongresservice Bamberg
Geyerswörthstraße 5

„Stalking kann jeden treffen. Stalking ist ein 
Massenphänomen, das jeden erwischen kann. Das 
heißt, Sie können morgen neben jemandem beim Bäcker 
stehen und diese Person wird Sie für den Rest Ihres Lebens 
verfolgen“

 Jens Hoffmann, Kriminalpsychologe

Der Informationsabend zum Thema „Stalking“ mit 
Christine Doering ist eine gemeinsame Veranstaltung von:

Ei
nt

rit
t f

re
i!

STALKING - ein Opfer berichtet:



Herausgeber und Layout: Stadt Bamberg, Gleichstellungsstelle, Geyerswörthstraße 3, 96047 Bamberg 
Titelbild: © Martin Schemm / pixelio.de, Foto- und Textmaterial: www.stalking-justiz.de

„A
ls

 ic
h 

m
ic

h 
na

ch
 k

na
pp

 
zw

ei
 J

ah
re

n 
Be

zi
eh

un
g 

tre
nn

te
, h

ät
te

 ic
h 

ni
e 

da
m

it 
ge

re
ch

ne
t, 

da
ss

 
m

ic
h 

di
es

e 
En

ts
ch

ei
du

ng
 

bu
ch

st
äb

lic
h 

no
ch

 la
ng

e 
ve

rf
ol

ge
n 

w
ür

de
. E

s s
ol

lte
 

na
ch

 d
er

 T
re

nn
un

g 
zw

ei
-

ei
nh

al
b 

Ja
hr

e 
da

ue
rn

, b
is

 
de

m
 S

ta
lk

in
g 

du
rc

h 
ei

ne
 V

er
ur

te
ilu

ng
 

de
s T

ät
er

s w
eg

en
 N

ac
hs

te
llu

ng
 e

in
 E

nd
e 

ge
se

tz
t w

ur
de

. Z
w

ei
ei

nh
al

b 
Ja

hr
e,

 in
 d

e-
ne

n 
ic

h 
ni

ch
t n

ur
 zu

 sp
ür

en
 b

ek
am

, w
ie

 
se

hr
 si

ch
 S

ta
lk

in
g 

in
 d

as
 e

ig
en

e 
Le

be
n 

un
d 

di
e 

ei
ge

ne
 P

sy
ch

e 
fr

is
st

, s
on

de
rn

 
au

ch
 zw

ei
ei

nh
al

b 
Ja

hr
e,

 in
 d

en
en

 m
ir

 
vi

el
es

  a
uf

fi e
l, 

w
as

 si
ch

 n
ic

ht
 n

ur
 in

 d
er

 
de

ut
sc

he
n 

Ju
st

iz
 v

er
be

ss
er

n 
m

üs
st

e.
 

St
al

ki
ng

 is
t i

n 
D

eu
ts

ch
la

nd
 n

oc
h 

ei
n 

se
hr

 ju
ng

er
 S

tr
af

ta
tb

es
ta

nd
 u

nd
 e

s g
ib

t, 
fü

r a
lle

 S
ei

te
n,

 n
oc

h 
vi

el
 zu

 le
rn

en
. I

ch
 

m
öc

ht
e 

be
i d

ie
se

m
 L

er
np

ro
ze

ss
 b

eh
ilfl

 ic
h 

se
in

 u
nd

 d
az

u 
be

itr
ag

en
, d

ie
 S

itu
at

io
n 

fü
r a

lle
 B

et
ei

lig
te

n 
ve

rb
es

se
rn

.“
C

hr
is

tin
e 

D
oe

ri
ng

N
ac

h 
 d

er
 T

re
nn

un
g 

vo
n 

ih
re

m
 L

eb
en

sg
ef

äh
rt

en
 w

ur
-

de
 C

hr
st

in
e 

D
oe

ri
ng

 v
on

 
ih

m
 v

er
fo

lg
t u

nd
 b

ed
ro

ht
. 

C
hr

is
tin

e 
D

oe
ri

ng
 k

äm
pf

te
 

um
 ih

r R
ec

ht
 u

nd
 u

m
 ih

re
 S

ic
he

rh
ei

t u
nd

 
te

ilt
 ih

re
 E

rf
ah

ru
ng

en
 m

it 
pe

rs
ön

lic
h 

Be
tro

ffe
ne

n,
 A

ng
eh

ör
ig

en
 u

nd
 P

er
so

ne
n,

 
di

e 
be

ru
fl i

ch
 m

it 
St

al
ki

ng
 zu

 h
ab

en
 so

w
ie

 
al

le
n 

In
te

re
ss

ie
rt

en
. 

Si
e 

ha
t e

in
e 

Se
lb

st
hi

lfe
gr

up
pe

 g
eg

rü
nd

et
, 

di
e 

H
om

ep
ag

e 
w

w
w.

st
al

ki
ng

-ju
st

iz
.d

e 
ve

öf
fe

nt
lic

ht
 u

nd
 in

fo
rm

ie
rt

 in
 V

or
tr

äg
en

 
zu

m
 T

he
m

a 
„S

ta
lk

in
g“

.

N
ac

h 
 d

er
 T

re
nn

un
g 

vo
n 

ih
re

m
 L

eb
en

sg
ef

äh
rt

en
 w

ur
-

de
 C

hr
st

in
e 

D
oe

ri
ng

 v
on

 
ih

m
 v

er
fo

lg
t u

nd
 b

ed
ro

ht
. 

C
hr

is
tin

e 
D

oe
ri

ng
 k

äm
pf

te
 


